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Regieren in Baden-Württemberg 
 
Inhalt 
Die Länder – so auch Baden-Württemberg – stehen häufig im Schatten der Bun-
despolitik. Vielfach werden sie in der wissenschaftlichen Betrachtung nur im Kon-
text des gesamtstaatlichen Föderalismus bearbeitet. In den letzten Jahren ist al-
lerdings ein verstärktes Interesse der Politikwissenschaft an Landespolitik und den 
Regierungssystemen der Bundesländer zu verzeichnen. Die Forschung hat dabei 
herausgearbeitet, dass die Länder trotz zahlreicher Gemeinsamkeiten und Ver-
schränkungen mit der bundespolitischen Ebene eine eigene Qualität als politische 
Systeme besitzen. Als solche werden sie – am konkreten Fall Baden-Württemberg 
– auch in diesem Seminar behandelt.  
 
Es geht um Polity, Politics und Policies in Baden-Württemberg. Diese sollen sowohl 
politikwissenschaftlich als auch in der Kommunikation mit Praktikern bearbeiten 
werden. An der Ludwig-Maximilians-Unversität München bietet einen Parallelkurs 
zu „Regieren in Bayern“ an. Im Rahmen einer gemeinsamen Kompaktphase in 
Wildbad Kreuth wird die vergleichende Betrachtung einzelner Aspekts des Regie-
rens in Baden-Württemberg und Bayern im Vordergrund stehen. 
 
Das Seminar richtet sich an Bachelor-Studenten ab dem 3. Semester und Magis-
ter/Lehramtstudenten im Hauptstudium. (Zuordnung: Regierungssystem der BRD) 
 
Termine 
Die Veranstaltung findet als Teil-Kompaktkurs mit Exkursion statt. (1. Sitzung Tü-
bingen, 24. April 2009, 14 bis 17.30 Uhr; 2. Sitzung Stuttgart, 8. Mai 2009, ganz-
tags; 3. Sitzung, 27.-29. Mai 2009 Wildbad Kreuth; 4. Sitzung Tübingen 10. Juli 
2009, 14 bis 17.30 Uhr). Die Kompaktphase in Wildbad Kreuth findet in Ko-
operation mit der Hanns-Seidel-Stiftung statt. Für Übernachtung und Ver-
pflegung (Vollpension) wird ein Unkostenbeitrag von 40 Euro je Teilneh-
mer anfallen. 
 
 
 



 
 
 

Leistungsanforderungen 
Neben einer regelmäßigen und aktiven Teilnahme stellt das Seminar zwei Leis-
tungsanforderungen zum Erwerb eines Seminarscheins: Zum einen soll mit Hilfe 
eines Input-Papiers, in dem die jeweils relevante Kursliteratur aufbereitet und zu-
sammengefasst wird, eine Einheit auf der gemeinsamen Tagung inhaltlich mit vor-
bereitet werden. Zum anderen soll eine kurze Hausarbeit (10-15 Seiten) bis An-
fang Juli 2009 verfasst und auf der letzten Seminarsitzung vorgestellt und bespro-
chen werden.   
 
Literatur 
Als Vorbereitungslektüre empfohlen:  
- Eith, Ulrich/Bernd Schlipphak 2006: Das politische System Baden-Württembergs. 
Regierungsbildung, parlamentarische Kontrolle und Volksbegehren, in: Reinhold 
Weber/Hans-Georg Wehling (Hrsg.), Baden-Württemberg. Gesellschaft, Geschich-
te, Politik, Stuttgart: W. Kohlhammer, S. 90-107.  
- Gebauer, Klaus-Eckart 2006: Landesregierungen, in: Herbert Schneider/Hans-
Georg Wehling (Hrsg.), Landespolitik in Deutschland. Grundlagen – Strukturen – 
Arbeitsfelder, Wiesbaden: VS-Verlag, S. 130-147.  
- Korte, Karl-Rudolf/Martin Florack/Timo Grunden 2006: Regieren in Nordrhein-
Westfalen. Strukturen, Stile und Entscheidungen 1990 bis 2006, Wiesbaden: VS-
Verlag. (Einleitungskapitel) 
 
Landespolitik allgemein 
- Bundesländer im Focus: Aktive Arbeitsmarkt- und Beschäftigungspolitik. Heraus-
gegeben von der Bertelsmann-Stiftung, verf. Von J. Schmid/H. Kohler/H. Hedrich, 
Gütersloh (Verlag Bertelsmann-Stiftung)  2007 
- Freitag, Markus/Adrian Vatter (Hrsg.) 2008: Die Demokratien der deutschen 
Bundesländer, Opladen: Verlag Barbara Budrich. 
- Gunlicks, Arthur B. 2003: The Länder and German Federalism, Manchester: 
Machester University Press.  
- Hildebrandt, Achim/Frieder Wolf (Hrsg.) 2008, Die Politik der Bundesländer. 
Staatstätigkeit im Vergleich, Wiesbaden: VS-Verlag. 
- Jun, Uwe/Melanie Haas/Oskar Niedermayer (Hrsg.) 2008: Parteien und Parteien-
systeme in den deutschen Ländern, Wiesbaden: VS-Verlag. 
- Korte, Karl-Rudolf/Martin Florack/Timo Grunden 2006: Regieren in Nordrhein-
Westfalen. Strukturen, Stile und Entscheidungen 1990 bis 2006, Wiesbaden: VS-
Verlag. 
- Kropp, Sabine 2001: Regieren in Koalitionen. Handlungsmuster und Entschei-
dungsbildung in den deutschen Ländern, Wiesbaden: Westdeutscher Verlag. 
- Leunig, Sven 2007: Die Regierungssysteme der deutschen Länder im Vergleich, 
Opladen: Verlag Barbara Budrich. 
- Mielke, Siegfried/Werner Reutter (Hrsg.) 2004: Länderparlamentarismus in 
Deutschland. Geschichte – Struktur – Funktionen, Wiesbaden: VS-Verlag. 
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Sitzungsplan 
 
1. Sitzung 
Freitag, 24. April 2009, 14 bis 17.30 Uhr, Tübingen 
 
Konzeption des Seminars, organisatorische Hinweise, Literatur, Themenvergabe, 
inhaltliche Einführung (Systemforschung, Länderforschung, Parteienforschung), 
Experteninterviews 
 
 
2. Sitzung 
Freitag, 8. Mai 2009, ganztags, Stuttgart 
 
9.30 Uhr: N.N.: Ministerialverwaltung: Steuerung, Planung und Koordination von 
Landespolitik in Staatskanzleien 
 
11.00 Uhr: N.N.: Presse/Medien  
 
14.00 Uhr: Stefan Mappus (CDU-Fraktionsvorsitzender): Regieren und Landespoli-
tik aus der Perspektive einer Regierungsfraktion 
 
15.30 Uhr: N.N.: Regieren und Landespolitik aus der Perspektive der Opposition 
 
 
3. Sitzung 
Mittwoch, 27. Mai bis Freitag, 29. Mai 2009 
 
 
Mittwoch, 27. Mai 2009 
 
bis 15.00 Uhr: Anreise 
 
15.30 Uhr: Prof. Dr. Dr. h.c. Werner Weidenfeld (LMU München) und Prof. Dr. Jo-
sef Schmid (Universität Tübingen): Begrüßung und Einführung in die Tagung  
 
15.45 Uhr: Prof. Dr. Karl-Rudolf Korte (Universität Duisburg-Essen), Dr. Michael 
Weigl (LMU München) und Dr. Udo Zolleis (Universität Tübingen): Regieren in den 
Ländern -- Fallanalysen aus Bayern, Baden-Württemberg und Nordrhein-Westfalen  
 



 
 
 

17.00 Uhr: Dr. Klaus Gotto (dimap consults) und Prof. Dr. Markus Karp (Stadt-
werke Wolfsburg): Wahlen und Wahlkämpfe in den Ländern  
 
18.30 Uhr: Abendessen 
 
19.30 Uhr: „Kamingespräche“: N.N. und Andreas Bachmann (Bayerischer Rund-
funk): Medien und Berichterstattung in den Ländern.  
 
 
Donnerstag, 28. Mai 2009 
 
9.00 Uhr: N.N: Politische Planung in den Ländern.  
 
 
10.30 Uhr: Prof. Dr. Norbert Berthold (Bertelsmann Stiftung) und Prof. Dr. Josef 
Schmid (Universität Tübingen): Politiken in den Ländern.  
 
12.00 Uhr: Mittagessen  
 
15.00 Uhr: Manuel Güll (Reemtsma) und Dr. Andreas Kiesling (Eon): Beeinflus-
sung von Länderpolitik.  
 
16.30 Uhr: N.N. : Zwischen dem Bund und den Ländern -- Aufgaben und Arbeits-
weisen eines Bundespolitiker.  
 
18.00 Uhr Abendessen 
 
19.00 Uhr: Hüttenabend  
 
 
Freitag, 29. Mai 2009  
 
9.00 Uhr: N.N. und Daniel Kopp (Universität Tübingen): Die Länder im Bund  
 
10.30 Uhr: Prof. Dr. Frank Decker (Universität Bonn) und Christian Deutschländer 
(Münchner Merkur): Landespolitik in neuen Parteiensystemen. 
 
12.00 Uhr: Mittagessen  
 
13.00 Uhr: Ende der Tagung und Abreise 
 
 
 



 
 
 

 
 
4. Sitzung  
10. Juli 2009, 14.00 bis 17.30 Uhr, Tübingen 
 
Vorstellung der Hausarbeiten und Besprechung ihrer Ergebnisse; Abschlussdiskus-
sion.  
 
 
 
 
 


